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 Environmental Protection and Agricultural Food Production, 

 Environmental Science – Soil, Water and Biodiversity  

 Landscape Ecology und 

 Organic Agriculture and Food Systems 

 



Erste Satzung zur Änderung der Zulassungssatzung der Universität Hohenheim für die 
konsekutiven Master-Studiengänge 
• Agrarwissenschaften, Fachrichtung Agricultural Economics, 
• Agricultural Sciences in the Tropics and Subtropics, 
• Crop Sciences, 
• Environmental Protection and Agricultural Food Production, 
• Environmental Science – Soil, Water and Biodiversity  
• Landscape Ecology und 
• Organic Agriculture and Food Systems 
 
 
Vom 13. Februar 2015 
 

 
 
 
Artikel 1 
Zulassungssatzung der Universität Hohenheim für die konsekutiven Master-Studiengänge 
Agrarwissenschaften, Fachrichtung Agricultural Economics, Agricultural Sciences in the Tropics and 
Subtropics, Crop Sciences, Environmental Protection and Agricultural Food Production, Environmental 
Science – Soil, Water and Biodiversity, Landscape Ecology und Organic Agriculture and Food 
Systems vom 17. Februar 2014 (veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen der Universität 
Hohenheim Nr. 936 vom 17. Februar 2014) wird wie folgt geändert: 
 
 

1. § 3 wird wie folgt geändert: 
 
a) In Absatz 2 Satz 2 wird die Angabe „1. Januar“ durch die Angabe „15. Januar“ ersetzt. 

 
b) In Absatz 3 Satz 1 werden der Punkt am Ende durch ein Komma ersetzt und 

folgender Buchstabe c) angefügt: 
„c) bei Bewerbung für die Fachrichtung Agricultural Economics im Master 
Agrarwissenschaften Nachweis über das Ergebnis des studiengangspezifischen Online-
Pretests („INTERNET TEST AGECON“).“ 
 
 

2. § 4 Absatz 1 wird wie folgt geändert: 
 
a) Nummer 2 wird wie folgt neu gefasst: 

„2. der Nachweis ausreichender englischer Sprachkenntnisse, in der Regel 
nachgewiesen durch den Test of English as a Foreign Language (TOEFL) mit 
mindestens 90 Punkten im Internet Based TOEFL.  
Der Nachweis englischer Sprachkenntnisse muss zur Zulassung im Original vorgelegt 
werden und kann alternativ über einen der in Anlage 3 aufgeführten Sprachtests erfolgen.  
Der Nachweis englischer Sprachkenntnisse muss nicht erbracht werden von Studien-
bewerberinnen und -bewerbern folgender Nationen, deren Muttersprache Englisch ist: 
Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland, Republik Irland, Australien, 
Kanada, Neuseeland, Vereinigte Staaten von Amerika sowie aus der Karibik Antigua und 
Barbuda, Bahamas, Barbados, Dominica, Grenada, Jamaica, St. Kitts und Nevi, St. 
Lucia, St. Vincent und die Grenadinen, Trinidad und Tobago sowie aus Südamerika 
Belize und Guyana. Das gleiche gilt für Bewerber, die bereits ein englischsprachiges 
Bachelor- oder Master-Studium erfolgreich an einer anerkannten Universität innerhalb der 

Auf Grund von § 63 Abs. 2, § 60 Abs. 2, § 59 Abs. 1, § 19 Abs. 1 S. 2 Nr. 10 des 
Landeshochschulgesetzes (LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Dritten Hochschulrechtsänderungsgesetzes vom 1. April 2014 (GBl. S. 99), § 6 
Abs. 4, § 6a sowie § 9 Abs. 2 und 3 des Hochschulzulassungsgesetzes (HZG) vom 15. September 
2005 (GBl. S. 629), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Dritten Hochschulrechtsänderungsgesetzes 
vom 1. April 2014 (GBl. S. 99, 168), und § 1 Abs. 3 und § 20 der Hochschulvergabeverordnung 
(HVVO) vom 13. Januar 2003 (GBl. S. 63), zuletzt geändert durch Verordnung vom 9. Mai 2014 (GBl. 
S. 262), hat der Senat der Universität Hohenheim am 4. Februar 2015 die nachfolgende 
Änderungssatzung beschlossen. 
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EU, in der Schweiz, in Norwegen oder Island oder in einem der oben genannten 
englischsprachigen Länder absolviert haben.“ 
 

b) Es wird folgende Nummer 3 angefügt: 
„3. Für die Fachrichtung Agricultural Economics im Master Agrarwissenschaften müssen 
Grundkenntnisse in Statistik (mind. 6 ECTS-Credits) und Grundlagen der Ökonomie 
(mind. 6 ECTS-Credits) vorgewiesen werden.“  
 
 

3. § 5 wird wie folgt geändert: 
 
a) Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c) wird wie folgt neu gefasst: 

„c) abgeschlossene Berufsausbildung (ohne Einschränkung auf bestimmte Bereiche) oder 
mindestens 2-jährige berufliche Tätigkeit in einem zu einem Ausbildungsberuf 
zugeordneten Tätigkeitsfeld oder landwirtschaftliche Praktikantenprüfung (Gewichtung: 
10 %),“ 

 
b) Absatz 2 wird folgender Satz 4 angefügt: 

„Bei der Bewertung des Auswahlkriteriums gemäß § 5 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe a) 
erhalten die Bewerber, die ihre Überdurchschnittlichkeit gemäß § 4 Absatz 2 Buchstaben 
b) und c) nachgewiesen haben, die gleiche Punktzahl wie die Bewerber mit der 
Gesamtabschlussnote von 2,5.“ 
 
 

4. § 6 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 
 
a) Es wird folgender Buchstabe a) eingefügt: 

„a) das Online-Bewerbungsformular nicht vollständig ausgefüllt ist,“ 
 

b) Der bisherige Buchstabe a) wird Buchstabe b). 
 

c) Der bisherige Buchstabe b) wird Buchstabe c). 

 
5. Anlage 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 

 
a) Buchstabe b) wird wie folgt neu gefasst: 

„b) für den Master-Studiengang Agricultural Sciences in the Tropics and Subtropics: 
alle agrar- und gartenbauwissenschaftlichen Diplom- und Master-Studiengänge an 
deutschen Hochschulen und staatlich anerkannten Berufsakademien“ 
 

b) Buchstabe g) wird wie folgt neu gefasst: 
„g) für den Master-Studiengang Organic Agriculture and Food Systems 
alle agrar- und gartenbauwissenschaftlichen Master-Studiengänge an deutschen Hoch-
schulen und staatlich anerkannten Berufsakademien sowie alle Master-Studiengänge in 
den Bereichen Bio- und Umweltwissenschaften.“ 
 
 

6. Anlage 2 wird wie folgt geändert: 
 
a) Satz 1 wird wie folgt geändert: 

 
aa) Buchstabe b) wird wie folgt neu gefasst: 

„b) für den Master-Studiengang Agricultural Sciences in the Tropics and Subtropics: 
• Agrarbiologie  
• Agrarwirtschaft Betriebswirtschaft (-slehre) 
• Biologie 
• Gartenbau 
• Geographie 
• Landwirtschaft 
• Nachwachsende Rohstoffe und Bioenergie 
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• Umweltwissenschaften 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem der fachliche Inhalt mindestens 50% eines 
Bachelor-Studiengangs in Agrarwissenschaften oder eines der unter b) 
genannten Bachelor-Studiengänge ausmacht“ 
 

bb) Buchstabe d) wird wie folgt neu gefasst: 
„d) für den Master-Studiengang Environmental Protection and Agricultural Food 

Production 
• Agrarbiologie 
• Agrarwirtschaft 
• Biologie 
• Ernährungswissenschaften 
• Lebensmitteltechnologie 
• Umweltwissenschaften 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem der fachliche Inhalt mindestens 50% eines 
Bachelor-Studiengangs in Agrarwissenschaften oder eines der unter d) 
genannten Bachelor-Studiengänge ausmacht 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem spezifische Kenntnisse nachgewiesen 
werden, die Voraussetzung für den Master-Studiengang Environmental 
Protection and Agricultural Food Production sind“ 

 
cc) Buchstabe e) wird wie folgt neu gefasst: 

„e) für den Master-Studiengang Environmental Science – Soil, Water and 
Biodiversity 
• Agrarbiologie 
• Agrarwirtschaft 
• Biologie 
• Nachwachsende Rohstoffe und Bioenergie 
• Ökologie 
• Umweltwissenschaften 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem der fachliche Inhalt mindestens 50% eines 
Bachelor-Studiengangs in Agrarwissenschaften oder eines der unter e) 
genannten Bachelor-Studiengänge ausmacht 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem spezifische Kenntnisse nachgewiesen 
werden, die Voraussetzung für Master-Studiengang Environmental Science – 
Soil, Water and Biodiversity sind“ 

 
dd) Buchstabe f) wird wie folgt neu gefasst: 

„f) für den Master-Studiengang Landscape Ecology  
• Agrarbiologie 
• Agrarökologie 
• Agrarwirtschaft 
• Biologie 
• Bodenwissenschaften 
• Forstwissenschaften 
• Gartenbau 
• Geoökologie 
• Landespflege 
• Landeskultur 
• Landschaftsplanung 
• Nachwachsende Rohstoffe und Bioenergie 
• Physische Geographie 
• Umweltwissenschaften 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem der fachliche Inhalt mindestens 50% eines 
Bachelor-Studiengangs in Agrarwissenschaften oder eines der unter f) genannten 
Bachelor-Studiengänge ausmacht 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem spezifische Kenntnisse nachgewiesen 
werden, die Voraussetzung für den Master-Studiengang Landscape Ecology sind. 
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ee) Buchstabe g) wird wie folgt neu gefasst: 
„g)  für den Master-Studiengang Organic Agriculture and Food Systems 

• Agrarbiologie 
• Agrarwirtschaft 
• Betriebswirtschaft (-slehre) 
• Ernährungswissenschaften 
• Gartenbau 
• Landwirtschaft 
• Lebensmitteltechnologie 
• Nachwachsende Rohstoffe und Bioenergie 
• Umweltwissenschaften 
• Volkswirtschaft (-slehre) 
• Weinbetriebswirtschaft 
• Weinbau 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem der fachliche Inhalt mindestens 50% eines 
Bachelor-Studiengangs in Agrarwissenschaften oder eines der unter f) genannten 
Bachelor-Studiengänge ausmacht 
• ein Bachelor-Studiengang, in dem spezifische Kenntnisse nachgewiesen 
werden, die Voraussetzung für den Master-Studiengang Organic Agriculture and 
Food Systems sind.“ 
 

b) Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: 
„Die Fakultät Agrarwissenschaften kann weitere Abschlüsse als geeignet einstufen.“ 

 
 

7. Anlage 3 wird wie folgt neu gefasst: 
„Sprachtests und Grenznoten/Mindestpunktzahlen, die im Sinne von § 4 Absatz 1 Ziffer 2 
anerkannt werden:  

 
Tests  Grenznote /  

Mindestpunktzahl  

1. IELTS  6,5  

2. Cambridge EFL-Prüfung 1)  CAE (Certificate in Advanced 
English) 

3. Cambridge Business English  
 Certificate (BEC)  

BEC Higher  

4. London Chamber of Commerce  
 LCCI Examinations Board  

Level 3 (Distinction or Credit) 

5. TOEIC 2)  785  

6. TELC / Certificate in English 3)  B2 (min. „gut”)  

7. Trinity Zertifikate / ISE 4)  ISE III  

8. Sprachprüfung Europaratsstufe  C1  

9. Sprachprüfung UNIcert-Stufe 5)  II (min. „gut”)  

10. ALTE Stufe6) 4 

 
1) Certificate in Advanced English (CAE)  
2) Test of English for International Communication  
3) The European Language Certificates  
4) Integrated Skills in English Examination (ISE)  
5) am Sprachenzentrum der Universität Hohenheim 
6) Association of Language Testers in Europe (ALTE) 
 
Die Fakultät Agrarwissenschaften kann andere als die aufgeführten Sprachtests als 
Alternative zum TOEFL beschließen.“ 
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Artikel 2 

(1) Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen 
Mitteilungen der Universität Hohenheim in Kraft. 

(2) Sie gilt erstmals für das Zulassungsverfahren zum Wintersemester 2015/2016. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stuttgart, den 13. Februar 2015 
 
 
gez. 
 
Professor Dr. Stephan Dabbert 
-Rektor- 
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